
Bewährte Lösungen zur 
Verbesserung der Hautintegrität 
und Lebensqualität Ihrer Patienten
3M™ Cavilon™ Produktfamilie 



3M™ Cavilon™ - Hautschutz, -pflege und -abdeckung

Ihr bester Schutz vor Einflussfaktoren, 
die die Heilung beeinträchtigen können.

Die Genesung Ihrer Patienten zu 
unterstützen liegt Ihnen am Herzen. 
Manchmal können Komplikationen 
jedoch den Heilungsprozess 
verzögern und sich negativ auf 
die Behandlungskosten und die 
Ressourcen Ihrer Einrichtung 
auswirken. Ist Ihr Patient 
Einflussfaktoren wie Reizstoffen, 
Feuchtigkeit, Reibung, Scherkräften 
und Klebstoffen ausgesetzt, kann dies 
zu Hautschäden führen. Dazu zählen 
feuchtigkeitsassoziierte Hautschäden 
(MASD, Moisture-Associated Skin 
Damage), Dekubitus (PU/I, Pressure 
Ulcer/Injury) und Hautschäden, 
die durch medizinische Klebstoffe 
verursacht wurden (MARSI,  
Medical Adhesive-Related Skin Injury).

Feuchtigkeitsassoziierte Hautschäden (MASD*)
MASD ist ein Überbegriff, der verschiedene Arten von Hautschäden beschreibt,  
die auftreten, wenn die Haut übermäßiger Feuchtigkeit und/oder Reizstoffen 
ausgesetzt ist. Durch eine Hyperhydratation wird das Stratum corneum  
(die äußerste Schicht der Epidermis) durchlässiger und der pH-Wert  
der Haut wird alkalischer, wodurch Entzündungen entstehen.

Obwohl Druck, Scherkräfte und Reibung allgemein als Risiken für die Hautintegrität 
bekannt sind, wird das erhebliche Risiko, das durch übermäßige Exposition der  
Haut gegenüber Körperflüssigkeiten entsteht, oft nicht als Ursache für Hautschäden 
erkannt. Für medizinisches Fachpersonal ist es besonders wichtig, die Hautintegrität 
zu erhalten und feuchtigkeitsassoziierte Hautschäden (MASD) frühzeitig zu 
erkennen und zu behandeln, um ein Fortschreiten und eine daraus resultierende 
Hautschädigung zu verhindern.	
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Feuchtigkeit und andere 
Körperflüssigkeiten können  
zu verschiedenen Formen  
von MASD führen:

•	 Inkontinenzassoziierte Dermatitis 
(IAD)

•	 Peristomale Dermatitis

•	 Mazeration der Wundumgebung

•	 Intertriginöse Dermatitis (ITD)

35%
aller IAD-Fälle in der 
Akutversorgung sind 
als schwer einzustufen1 41%

der Pflegeheimbewohner 
haben möglicherweise 
IAD2 77%

der Patienten mit 
Stomata entwickeln 
Hautkomplikationen3

Hautverletzung durch medizinische Klebstoffe 
(MARSI=Medical Adhesive-Related Skin Injury)

Medizinische Klebstoffe sind ein wichtiger Bestandteil der Gesundheitsversorgung, 
können jedoch zu Hautverletzungen wie MARSI führen.

MARSI kann Schmerzen verursachen, das Infektionsrisiko erhöhen und die Heilung 
verzögern – alles Faktoren, welche die Lebensqualität des Patienten/Bewohners 
beeinträchtigen.6 Hauteinrisse und -ablösungen sowie Spannungsblasen gehören  
zu den häufig auftretenden, aber oft vermeidbaren Formen von MARSI.

Dekubitus
Ein Dekubitus ist eine lokal begrenzte Schädigung der Haut und/oder des 
darunterliegenden Gewebes, typischerweise über knöchernen Vorsprüngen,  
infolge von Druck oder Druck in Kombination mit Scherkräften.

30%

aller onkologischen Patienten 
entwickeln innerhalb von zwei 
Wochen MARSI an ihrer PICC-
Einstichstelle.4

Eine Studie zeigt eine Prävalenz bei 
MARSI in der Akutversorgung von

21,4% 
Die Prävalenz kann je nach 
Pflegesituation und Patient variieren.5

3x
höheres Risiko für Patienten mit IAD 
einen oberflächlichen sakralen 
Dekubitus zu entwickeln mit einer 
odds ratio von 2.99.7

50%

aller Dekubitus treten an 
anatomischen Stellen auf, die über 
einem knöchernen Vorsprung 
liegen, wie z. B. an der Ferse und 
dem Sacrum.8,9

* Moisture-Associated Skin Damage
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Erfüllen Sie unterschiedliche 
Patientenbedürfnisse mit bewährten Lösungen
Entscheiden Sie sich für Lösungen, die sich in Tests immer wieder von Mitbewerberprodukten abheben. Mit einem 
hochleistungsfähigen Hautschutz, innovativen Barriere-Produkten und weiteren Produkten, die zur Erhaltung der Hautintegrität 
beitragen, bieten wir Ihnen umfassende Lösungen zur Prävention und Behandlung von Hautschäden für Ihre Patienten.

3M™ Cavilon™  
Advanced Skin Protectant
Cavilon Advanced Skin Protectant erzeugt mit seiner 
innovativen Polymer-Cyanacrylat-Technologie eine ultradünne 
und äußerst haltbare Barriere, die auf feuchter, nässender10 
oder geschädigter Haut bis zu 7 Tage haftet.11

3M™ Cavilon™  
Reizfreier Hautschutz
Dank seiner einzigartigen Terpolymer-Zusammensetzung 
gewährleistet Cavilon Reizfreier Hautschutz eine 
langanhaltende, flexible Barriere und ermöglicht eine sanfte, 
effektive Lösung für den routinemäßigen Schutz vor Reibung, 
medizinischen Klebstoffen und Körperflüssigkeiten für bis zu 
72 Stunden.12

3M™ Cavilon™   
Langzeit-Hautschutz-Creme
Cavilon Langzeit-Hautschutz-Creme ist eine hochergiebige, 
parfümfreie und feuchtigkeitsspendende Barrierecreme  
deren Zusammensetzung auf Polymerbasis beruht.  
Sie ist abwaschfest, ermöglicht die Haftung von  
medizinischen Klebstoffen und erhält die  
Aufnahmefähigkeit von Inkontinenzmitteln.12

3M™ Cavilon™  
Reinigungstücher  
für die Inkontinenzpflege

3M™ Cavilon™  
Wasch- & Reinigungstücher
Cavilon Reinigungstücher sorgen auf optimale Weise 
dafür, dass sich Ihre Patienten wohl, sauber und 
geschützt fühlen. Mit diesen sanften medizinischen 
Reinigungstüchern können Sie jedes Körperteil schonend 
waschen und pflegen oder bei Bedarf schützen. Zugleich 
reduzieren Sie das Risiko einer Kreuzkontamination.
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Finden Sie die optimale Lösung mit den 
Produkten der 3M™ Cavilon™ Familie
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Reizstoffen

Beispiele: Flüssiger Stuhl, 
gemischte Ausscheidung 
(Urin/Stuhl), 
Verdauungsflüssigkeiten 
und Wundexsudat 3M™ Cavilon™ 

Advanced  
Skin Protectant

Feuchtigkeit 
und Reibung 
und/oder 
Scherkräften

Gefährdete oder 
geschädigte 
Haut Beispiele: fragile Haut, mazerierte Haut, starke Exsudation und langanhaltende 

Exposition, rezidivierende Hautschäden

Routinemäßiger 
Schutz

3M™ Cavilon™  
Reizfreier Hautschutz

Klebstoffen

Reinigung  
und Schutz

3M™ Cavilon™ Reinigungstücher  
für die Inkontinenzpflege
3M™ Cavilon™ Wasch- & 
Reinigungstücher

Finden Sie die passende Lösung  
zur Aufrechterhaltung einer intakten Hautbarriere

Feuchtigkeitsbedingte Hautläsionen (MASD=Moisture-Associated Skin Damage) 

Inkontinenz-
assoziierte 
Dermatitis (IAD)

Peristomale 
Dermatitis

Mazeration der 
Wundumgebung

Intertriginöse 
Dermatitis (ITD)

Dekubitus Hautverletzung 
durch medizinische 
Klebstoffe (MARSI, 
Medical Adhesive-
Related Skin Injury)

Versorgung  
der IAD

Versorgung von 
Hautschäden um 
Stomata und Fisteln

Versorgung von 
Hautschäden der 
wundumgebenden 
Haut (z. B. 
Mazeration), 
einschließlich 
der Eignung zur 
Anwendung 
unter den 3M™ 
V.A.C.® Folien bei 
der Unterdruck-
Wundtherapie

Versorgung 
oberflächlicher 
Hautschäden durch 
Feuchtigkeit und 
Reibung

Versorgung 
oberflächlicher 
Hautschäden 
an schwer zu 
versorgenden 
Körperregionen

Versorgung 
oberflächlicher 
Hautverletzungen 
(z. B. Hautablösung, 
Hauteinrisse) 
durch Anwendung 
medizinischer 
Klebstoffe, auch 
unter Verbänden  
für Gefäßzugänge

Schutz intakter 
Haut insbesondere 
bei Durchfall oder 
kombinierter Harn- 
und Stuhlinkontinenz

Schutz der Haut um 
problematische Uro- 
oder Enterostomata, 
Fisteln oder 
Tracheostomata 

Schutz der 
wundumgebenden 
Haut (z. B. stark 
nässende Wunden 
wie diabetische 
Fußulcera, venöse 
Ulcera cruris oder 
infizierte Wunden)

Schutz intakter und 
geschädigter Haut 
vor Feuchtigkeit  
und Reibung und/
oder Scherkräften

Schutz intakter und 
geschädigter Haut 
vor Feuchtigkeit  
und Reibung und/
oder Scherkräften 

Schutz intakter 
Haut vor klebenden 
Produkten (z. B. 
Rollenpflastern, 
Wundauflagen, 
Verbänden für 
Gefäßzugänge und 
Stomaprodukten, 
sowie Folien 
zur Unterdruck-
Wundtherapie)

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihren lokalen Solventum Ansprechpartner.

Versorgung geschädigter oder verletzter Haut

Schutz gefährdeter Haut

Routinemäßiger 
Schutz

Feuchtigkeit  
und Trockenheit

3M™ Cavilon™  
Langzeit-Hautschutz-
Creme

Spendet Feuchtigkeit 
und bietet Schutz 
für intakte Haut 
bei Patienten mit 
niedrigem Risiko

Schonende 
Reinigung mit und 
ohne Hautschutz

Schonende 
Reinigung bei ITD

Schonende 
Reinigung mit und 
ohne Hautschutz 
nach jeder 
Inkontinenzepisode

Schutz intakter Haut 
bei Patienten mit 
niedrigem Risiko

Schutz intakter Haut 
vor Feuchtigkeit und 
Reibung und/oder 
Scherkräften

Schutz intakter Haut 
vor Feuchtigkeit und 
Reibung und/oder 
Scherkräften

Ideal für den routinemäßigen Schutz

Routinemäßige Reinigung mit und ohne Hautschutz



Art.-Nr. Produkt Größe Stück/
Packung PZN

5050G 3M™ Cavilon™  
Advanced Skin Protectant 2,7 ml Applikator (steril)* 20** 12407238

5050G4P 3M™ Cavilon™  
Advanced Skin Protectant 2,7 ml Applikator (steril)* 4 15635359

5051G 3M™ Cavilon™  
Advanced Skin Protectant 0,7 ml Applikator (steril)* 20** 16397703

5051G4P 3M™ Cavilon™  
Advanced Skin Protectant 0,7 ml Applikator (steril)* 4 16822684

3343P 3M™ Cavilon™ Reizfreier Hautschutz 1 ml Schaumstoffapplikator 5 15258678

3343E 3M™ Cavilon™ Reizfreier Hautschutz 1 ml Schaumstoffapplikator 25 15258661

3345E 3M™ Cavilon™ Reizfreier Hautschutz 3 ml Schaumstoffapplikator 25 15258684

3346P 3M™ Cavilon™ Reizfreier Hautschutz 28 ml Sprayflasche 1 15258655

3346E 3M™ Cavilon™ Reizfreier Hautschutz 28 ml Sprayflasche 12 15258626

3392GS 3M™ Cavilon™ Langzeit-Hautschutz-Creme 2 g Sachet 20 15581646

3391G 3M™ Cavilon™ Langzeit-Hautschutz-Creme 28 g Tube  1 10286428

3392G 3M™ Cavilon™ Langzeit-Hautschutz-Creme 92 g Tube 1 10286434

9272 3M™ Cavilon™ Wasch- & Reinigungstücher 20 x 30 cm 8 10341587

9274 3M™ Cavilon™ Reinigungstücher für die 
Inkontinenzpflege 20 x 30 cm 8 10341593

Bestellinformationen

* Der Applikator ist steril, wenn die Verpackung intakt ist. Die Flüssigkeit in der Ampulle ist nicht steril.  
** Die PZN bezieht sich auf den einzelnen Applikator, Mindestbestellmenge = 20 Stück
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